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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 15. November.

Die Beſchwerden Kameruner Firmen. Ein Telegramm
der „Kölniſchen Zeitung“ aus Berlin beſagt: Nach unſeren
Erkundigungen erſtrecken ſich die Beſchwerden Kameruner
Firmen wegen der Erſchwerung des Handels und des Träger-
verkehrs durch das Gouvernement auf den Bezirk Ebowolvog,
der nach einem hierher gelangten Privattelegramm jetzt teilweiſe
ganz für den Handel und die Trägeranwerbung geſperrt iſt.
Amtliche Nachrichten liegen darüber noch nicht vor. Jn dieſem
Bezirk haben Konzeſſionsgeſellſchaften keine Rechte es kann
daher von einer Beſchränkung kleiner Firmen zugunſten großer
nicht die Rede ſein.

Seine Majeſtät der Kaiſer traf am Mittwoch um
8' Uhr vormittags mit dem Gefolge mittels Sonderzuges von
München in Don aueſchingen ein und wurde am Bahnhof
von dem Fürſten zu Fürſtenberg begrüßt. Anweſend waren
die Spitzen der Behörden. Die Stadtmuſik ſpielte die Kaiſer-
hymne. Vereine und Schulen bildeten Spalier. Seine Majeſtät
der Kaiſer fuhr mit dem Fürſten nach dem Schloſſe, wo die
Begrüßung durch die fürſtliche Familie und die anweſenden
Gäſte ſtattfand. Die Stadt iſt feſtlich beflaggt.

Se. Majeſtät der Kaiſer wird gelegentlich ſeiner Rückfahrt
von Donaueſchingen nach Wildpark einen 2! ſtündigen Aufent-
halt in Baden-Baden nehmen, um dem großherzoglichen
Paare von Baden einen Beſuch abzuſtatten. Auch wollen
verſchiedene Blätter wiſſen, daß der Monarch zum Beſuche des
Prinzen Auguſt Wilhelm heute (Donnerstag) in Bonn ein-
treffen und am Freitag abend die Fahrt nach Berlin fortſetzen
werde.

Die falſchen Attentatsgerüchte. Die „N. Fr. Pr.“ ließ
ich am 13. d. Mts. aus München melden, auf Kaiſer Wilhelmz als er den Wagen zur Fahrt nach dem Bauplatze des

Deutſchen Muſeums beſtieg, ein Schuß abgegeben worden.
Daran iſt aber, wie das Blatt ſelbſt nachträglich mitteilt
und wie auch wir geſtern bereits meldeten, kein wahres Wort.
Das Gerücht erklärt ſich aus dem Zuſammenbruche einer
Tribüne und dem dadurch verurſachten Lärm.

Ueber dieſes Unglück wird von anderer Seite gemeldet:
Als der Wagen des Kaiſers am Marienplatz einbog, brach das
Podium einer von der Jungmannſchaft der Turner geſtellten
Leiterpyramide zuſammen. Ein Zuſchauer, ein 17jähriger junger
Mann, wurde von einem Brett niedergeſchlagen. Er erlitt
außer einer ſchweren Gehirnerſchütterung einen Schädelbruch.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin traf Mittwoch vormittag
8 Uhr mit Gefolge im Hofzug in Achern in Baden ein und
verblieb einige Zeit im Wagen. Währenddeſſen hatte ſich in
der Nähe des Bahnhofes eine große Menge angeſammelt. Die
Schulen bildeten Spalier. Jm Auftrage des Großherzogs
begrüßte Geheimrat Dr. Freiherr v. Babo Jhre Majeſtät die
Kaiſerin. Als Jhre Majeſtät den Bahnſteig betrat, brach die
Menge in freudige Hochrufe aus. Die Kaiſerin fuhr alsdann
im offenen Wagen durch die Stadt nach der Villa Hochfelden,
wo die Ankunft kurz vor 10 Uhr erfolgte. Von Achern aus
begab ſich Jhre Majeſtät nach Baden-Baden, wo ſie Mittwoch
abend 6 Uhr 20 Min. eintraf. Am Bahnhofe wurde die hohe
Frau von der Großherzogin, der Prinzeſſin Wilhelm und dem
Prinzen Max von Baden begrüßt.

Freiherr von Aehrenthal in Berlin. Der neue öſter
reichiſch ungariſche Miniſter des Aeußern, Freiherr von Aehren-
thal, iſt Mittwoch früh aus Petersburg, wo er dem Zaren ſein
Abberufungsſchreiben überreicht hatte, in Berlin eingetroffen.
Während ſeines Aufenthaltes in Berlin wird Freiherr
von Aehrenthal Konferenzen mit dem öſterreichiſchungariſchen
Botſchafter v. Szögyéeny Marich, ſowie auch mit dem
Reichskanzer Fürſten von Bülow haben. Es
ſprechen Anzeichen dafür, daß eine verſtärkte An-
näherung Oeſterreich-Ungarns und Deutſchlands an Rußland
zu den Zielen der auswärtigen Politik gehört, die Baron
Aehrenthal zu befolgen gedenkt. Fürſt Bülow und BaronAehrenthal nd übrigens längſt gute Bekannte und Freunde.

Sie traten einander während der Jahre (1883--1888) näher,
in denen der jetzige Reichskanzler Botſchaftsrat der deutſchen
Botſchaft in Petersburg war, während Baron Aehrenthal den
e gang bei der Botſchaft ſeines Vaterlandes an der Newa
innehatte.

Kein Geſandtſchaftswechſel in Dresden. Auf Grund
von Erkundigungen an beſtunterrichteter Stelle kann die „Poſt“
mitteilen, daß das von einem ſächſiſchen Blatt verbreitete
Gerücht von einem bevorſtehenden Wechſel in der preußiſchen
Geſandtſchaft zu Dresden jeder Begründung entbehrt.

Die amerikaniſchen Tarifſachverſtändigen. Die von der
Regierung der Vereinigten Staaten nach Deutſchland entſandten Tarif
ſachverſtändigen North und Gerry ſind in Begleitung des deutſchen
Handels ſachverſtändigen Gewerberates Wetzoldt in NewYork Dienstag
abend an Bord des Lloyddampfers „Kaiſer Wilhelm der Große“
in Bremerhaven eingetroffen.

Für den Oberlentnant von Baehr, deſſen Leiche mit dem Poſt
dampfer „Eduard Woermann“ nach Hamburg übergeführt worden iſt,
fand Mittwoch morgen am Peterſenkai eine militäriſche Leichenfeierſtatt, an welcher außer den Verwandten des Verſtorbenen ſeine ehe

maligen Kameraden, Vertreter des Berliner Oberkommandos und eine
Abordnung des Offizierkorps von Hamburg teilnahmen. Die Leiche
wird nach Kraplau bei Oſterode (Oſtpreußen) zur Beiſetzung übergeführt.

en w.

Deutſcher Reichstag.
117. Sitzung vom 14. November, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch Fürſt Bülow, Frhr. von
Stengel, v. Tirpitz, v. Einem.

Haus und Tribünen ſind ſtark beſetzt.
Auf der Tagesordnung ſteht die Jnterpellation der Abgg.

Baſſermann (nl.) und Genoſſen über die auswärtige Lage.
Reichskanzler Fürſt Bülow erklärt ſich bereit, die Jnter-

pellation ſofort zu beantworten.
Zur Begründung der Jnterpellation erhält darauf das Wort
Abg. Baſſermann (nl.): Nach den Vorgängen der letzten

Wochen kann man nicht beſtreiten, daß ſich überall Klagen erheben
über die tatſächliche und offizielle Leitung unſerer auswärtigen
Politik. Nach der Veröffentlichung der Hohenloheſchen Denkwürdig-
keiten bedauern wir doppelt, daß Fürſt Bismarck vorzeitig aus dem
Amte ſchied. Der Ernſt der Lage kann nicht verkannt werden, und
das Vertrauen zur Leitung unſerer auswärtigen Politik iſt nicht
mehr dasſelbe wie zu Bismarcks Zeit. Faſt ſcheint es, als würden
die exponierten Aemter nicht nach dem Maße der Tüchtigkeit beſetzt.
(Sehr wahrl links. Unſere Zuſtände erinnern vielfach an
Byzanz. Man ſpricht immer wieder von der Jſolierung Deutſch
lands. Die Erbſchaft Bismarcks war eine glänzende. (Zu-
ſtimmung rechts, Lachen bei den Soz.) Damals wurde Deutſch
land geliebt und geachtet. (Lachen bei den Soz.) Heute beſteht
Bismarcks Werk zum großen Teil nicht mehr. Wir ſind eingetreten
in eine Periode der Reiſen und Reden und liebenswürdigen Tele-
gramme, in eine Periode der Unſtetigkeit. Der Dreibund hat heute
kaum noch praktiſchen Wert. Preſſe und Bevölkerung Jtaliens
neigen immer mehr zu Frankreich. Wird Jtalien im Falle eines
Krieges ſeiner Bundespflicht genügen? Können wir dieſe Frage
nicht bejahen, dann hat der Dreibund keinen Zweck mehr. Auch die
Freundſchaft Jtaliens zu Oeſterreich erkaltet. Oeſterreichs korrekte
Haltung auf der Konferenz zu Algeciras haben wir anerkannt; es
war freilich nicht der brillante Sekundant, ſondern der unparteiiſche
Richter. Vielen von uns iſt der Dreibund kein deutſches Macht-
mittel mehr. Frankreich ſpinnt den alten Faden gegen uns weiter.
Einen Eingriff Deutſchlands in die inneren ruſſiſchen Wirren halte
ich für ausgeſchloſſen. Der Angelpunkt der Politik iſt heute Eng
land, das unſere Jſolierung erſtrebt: Wir begrüßen, daß die
Kriegsgefahr mit England geringer geworden iſt. Dazu mag die
Fahrt der Bürgermeiſter und der Journaliſten beigetragen
haben. (Zuruf bei den Soz.: Mumpitzl) Neue Freundſchaft bildet
ſich in aller Welt; wir aber ſind nicht daran beteiligt. Wir ge
raten immer mehr in die Jſolierung das denken viele Patrioten.
Heute haben wir den Eindruck, als ob unſere Politik vielfach der
Ruhe und Stetigkeit entbehrt. Auch iſt unſere Diplomatie nicht an
allen Stellen der Welt der ausländiſchen gewachſen. Dieſe Aus-
führungen ſind nicht diktiert von Schwarzſeherei oder Angſt. Wir
vertrauen auf unſer Heer und auf unſere Flotte. Dieſe Be
merkungen ſind diktiert von ernſter patriotiſcher Sorge. Uns tut
jetzt nichts ſo not wie die Wahrheit. (Lebhafter Beifall.)

Reichskanzler Fürſt von Bülow: Bevor ich mich
ſachlichen Ausführungen zuwende, möchte ich auch von
dieſer Stelle meinem Dank Ausdruck geben für die
vielen freundlichen Beweiſe von perſönlichem Wohlwollen
und perſönlicher Sympathie, die mir während meiner Er-
krankung von Mitgliedern dieſes hohen Hauſes zuteil geworden ſind.
Was nun zunächſt unſer Verhältnis zu Frankreich angeht, ſo
glaube ich, wir müſſen unterſcheiden zwiſchen dem, was vielleicht an
und für ſich wünſchenswert und dem, was nach Lage der Ver-
hältniſſe möglich iſt. Der Gedanke eines engeren Anſchluſſes oder
eines Bündniſſes mit Frankreich, wie er ja hier und da in der
Preſſe auftaucht, iſt, wie die Stimmung in Frankreich noch iſt,
nicht realiſierbar. Der Grund hierfür liegt in den Ereigniſſen
der Vergangenheit, die von uns und unſeren franzöſiſchen Nach
baren verſchiedenartig beurteilt werden. Er liegt auch in der
Lebhaftigkeit des franzöſiſchen Patriotismus, den man jenachdem
übertriebene Eigenliebe oder nachahmungswürdigen National-
ſtolz nennen kann. Fch vergeſſe niemals das Wort, das mir ein-
mal ein prachtvoller franzöſiſcher Diplomat und Hiſtoriker ſagte:
Der weſtfäliſche Frieden, der Frankreich gebar und Deutſchland
aufgelöſt hat. Jch überlaſſe es jedem, hieraus die nötigen
Schlüſſe zu ziehen. Frankreich war ein in ſich gefeſtigtes und ge
ſchloſſenes Reich, als Deutſchland und Jtalien noch geographiſche
Begriffe waren. Die Lenker der franzöſiſcheen Politik ſind ſich
auch nie im Zweifel geweſen über den kauſalen Zuſammenhang,
der zwiſchen dieſem politiſchen Uebergewicht Frankreichs und der
Zerriſſenheit ſeiner Nachbarn beſtand. Aber auch Jtalien iſt
heute kein loſe gefügtes Moſaik. Jm Jnnern als einheitlicher
Nationalſtaat und an den Dreibund gelehnt, kann es ſich heute
Frankreich nähern ohne Beſorgnis, von ſeinem mächtigen Nach-
barn abhängig zu werden. Wir hoffen alle, daß die Zahl der ein-
ſichtigen Franzoſen, die einen Angriff auf Deutſchland grundſätz-
lich verwerfen, immer mehr zunehme. Was weiter möglich er

ſcheint, iſt, daß beide Völker ſich auf wirtſchaftlichem Gebiet be
gegnen, vielleicht auch hier und da einmal ſich über eine koloniale
Frage verſtändigen. Dabei bemerke ich ausdrücklich, daß wir
nicht daran denken, uns zwiſchen Frankreich und Rußland, oder
zwiſchen Frankreich und England einzuſchieben. Insbeſondere
denken wir nicht daran, die Störung der franzöſiſch- engliſchen
Freundſchaft zum Gegenſtand unſerer offenen oder verſteckten Be
mühungen zu machen. Die franzöſiſch- ruſſiſche Allianz iſt bis

jetzt keine Gefahr für den Frieden geweſen, ſie hat ſich im Gegen-
teil als ein Gewicht bewährt, daß auch zum gleichmäßigen Gange
der Weltuhr beiträgt. Wir hoffen, daß man von der engliſch
franzöſiſchen Allianz dasſelbe wird ſagen können. Die weſt-
mächtige Entente cordiale ohne gute Beziehungen beider Weſt-
mächte zu Deutſchland wäre eine Gefahr für den Frieden. Eine ſprechen, daß immer wieder verſucht wird, uns die Abſicht unter

Politik, die darauf ausginge, Deutſchland einzukreiſen, uns zu
iſolieren und lahm zu legen, wäre eine für den europäiſchen
Frieden ſehr bedenkliche Politik. Zwiſchen Deutſchland und Eng-
land ſteht kein unnützes Erinnern, keine tieferen politiſchen
Gegenſätze. Gewiß iſt zwiſchen Deutſchland und England im inter-
nationalen Handelsverkehr auch Konkurrenz und Rivalität vor
handen. Rivalität und Konkurrenz braucht aber keine politiſchen
Gegenſätze, geſchweige denn einen Krieg hervorzurufen. Jn
dieſem Zuſammenhange möchte ich doch meine Befriedigung aus-

ſprechen über die freundſchaftliche Aufnahme, welche die Bürger-
meiſter und Stadtverordneten deutſcher Kommunen in England
gefunden haben (Bravo!) und über die Worte, die bei dieſer
Gelegenheit in London gefallen ſind. (Bravol) Jch glaube, daß
ein ſolches Sichnähertreten von Volk zu Volk, von Menſch zu
Menſch nützlich und notwendig iſt. (Sehr wahr!) Auch von dem
Beſuche unſerer Journaliſten in England erwarte ich nützliche
Folgen. Jch hoffe, daß die Publiziſten beider Länder ſich nicht
nur als Menſchen, ſondern auch als Gentlemen kennen gelernt
haben. Jch habe oft dargelegt, daß der Gedanke, als ob der Aus-
bau der deutſchen Flotte ſich gegen England richte, einfach töricht

iſt. Wir denken nicht daran, eine Flotte zu bauen, die ſo ſtark
wie die engliſche wäre aber wir haben das Recht und die Pflicht,
uns eine Flotte zu halten, die dem Umfange unſerer Handels-
intereſſen entſpricht. (Sehr wahr!) Das deutſche Volk und der
deutſche Kaiſer haben keine kriegeriſchen Gelüſte. Friedens-
ſtörungen und Angriffe werden nicht von uns ausgehen. Das
Deutſche Reich iſt ſeit ſeiner Errichtung in ununterbrochenem
Frieden mit allen anderen Ländern geblieben; das gleiche läßt ſich
wohl nur von wenigen anderen Staaten ſagen. Durch dieſe unſere
Haltung während nun 316 Jahren iſt der unwiderlegliche Beweis
erbracht worden, daß Deutſchland eine eminent friedliche Politik
verfolgt. Wir erkennen auch ohne Hintergedanken die
Stellung an, die ſich England ſeit langem und in weitem Um-
fange in der Welt gemacht hat. Fürſt Bismarck pflegte zu ſagen:
Wir ſind in Serbien öſterreichiſch, in Bulgarien ruſſiſch, in
Egypten engliſch. Wir haben England in Egypten keine Steine
in den Weg gelegt, ſelbſt, wenn wir ein formales Anrecht dazu
gehabt hätten. Wenn die Beziehungen zwiſchen Deutſch-
land und England freundſchaftlich und vertrauensvoll werden
ſollen, ſo iſt vor allem Zeit und Geduld notwendig, denn
eine lange Periode der Mißverſtändniſſe und Verſtimmungen
liegt hinter uns. Man hat von angeblichen Verſtimmungen
zwiſchen den beiden Souveränen, die an der Spitze
des deutſchen und engliſchen Volkes ſtehen, geſprochen und ihnen eine
große Bedeutung beigelegt. Jch ſage demgegenüber, weder König
Eduard noch Kaiſer Wilhelm werden perſönlichen Empfindlichkeiten
Einfluß auf die ſachliche Wahrnehmung der politiſchen Verhältniſſe
ihrer Länder einräumen. Der Abg. Baſſermann hat gemeint, daß
die Haltung Jtaliens in Algeciras unſeren Erwartungen nicht ent-
ſprochen hat. Die Haltung der italieniſchen Preſſe entſprach aller-
dings nicht den deutſchen Wünſchen; von der Haltung der italieni-
ſchen Regierung aber und namentlich ihres Vertreters auf der
Konferenz kann ich das nicht ſagen. Jtalien befand ſich auf der
Konferenz in Algeciras in ſchwieriger Lage. Zwiſchen Jtalien und
Frankreich beſtanden hinſichtlich Marokkos gewiſſe Verabredungen,
von denen wir wiſſen, daß ſie nicht im Widerſpruche mit dem Drei-
bundvertrage ſtanden. Als nun die Art und Weiſe, wie unſere
Rechte und Jntereſſen in Marokko verletzt wurden, uns zum Vor-
gehen zwang und ſich daraus die Konferenz in Algeciras enttwickelte,

iffi Jn dieſer Lage hat die
damalige italieniſche Regierung korrekt gehandelt, nicht nur, indem
ſie uns rechtzetig hinſichtlich der Begrenzung der ihr in Algeciras
möglichen Unterſtützung orientierte, ſondern auch, indem ſie inner-
halb dieſer Grenzen die von uns vertretenen Grundſätze und Ziele
nach Möglichkeit förderte. Bei dieſem Anlaß will ich übrigens gleich
ſagen, daß alles, was behauptet wird von Umtrieben deutſcher
Agenten in Tripolis oder von einer von deutſcher Seite nach dem
Hinterlande von Tripolis vorbereiteten Expedition, Erfindungen
ſind, die lediglich bezwecken, Jtalien gegen uns mißtrauiſch zu
machen. Um dann auch in Wien gegen uns Stimmung zu machen,
hat man weiter ſogar behauptet, wir beabſichtigten, eine direkte
Verbindung von Kamerun über Tripolis nach Trieſt herzuſtellen.
(Große Heiterkeit.) Alle ernſten italieniſchen Politiker ſind aber
zu einſichtig und zu patriotiſch, als daß ſie Luſt haben ſollten, den
italieniſchen Staat aus dem ruhigen Hafen des Dreibundes hinaus
zu führen in die ſtürmiſche See neuer Gruppierungen und aben-
teuerlicher Kombinationen. So lange Jtalien feſt und loyal zum
Dreibunde ſteht, trägt es ſchon dadurch zur Aufrechterhaltung des

Friedens bei. Der Dreibund hat noch nicht ſich praktiſch be
tätigen können. Dieſe Gelegenheit iſt ihm aber hauptſächlich des-
halb erſpart geblieben, weil er eben beſtand, weil das Bündnis der
mitteleuropäiſchen Reiche vorhanden war. Das hat weſentlich dazu
beigetragen, Gefahren für die Sicherheit und die Unabhängigkeit
der verbündeten Reiche und damit eine Hauptgefahr für den euro-
päiſchen Frieden fernzuhalten. Es iſt auch mir ein Bedürfnis, hier
auszuſprechen, wie verläßlich die Unterſtützung war, die uns Oeſter
reich Ungarn in Algeciras gewährt hat, und ich brauche nicht hin
zuzufügen, daß wir eintretenden Falles OeſterreichUngarn dieſelbe
Treue halten würden, getragen von der Zuſtimmung dieſes hohen
Hauſes und der ganzen Nation. (Lebhafter Beifall.) Hinſichtlich
Rands muß ich von vornherein mein Bedauern darüber aus



zuſchieben, das wir uns in innere ruſſiſche Verhältniſſe einmiſchen.
Wir intervenieren auch in Ruſſiſch-Polen nicht. Sollte der Brand
über unſere Grenzen greifen, ſo werden wir ihn löſchen. Wir
wünſchen, daß es der ruſſiſchen Regierung und dem ruſſiſchen Volke
gelingen möge, einen Ausweg aus ihren gegenwärtigen inneren
Schwierigkeiten zu finden. Unſere Beziehungen zu Japan pflege ich
auch weiter auf das ſorgſamſte. Wir wollen keine Aufteilung des
chineſiſchen Reiches. Wir hatten und wir haben in Oſtaſien nur
wirtſchaftliche Ziele, deren Erreichung im weſtlichen abhängig iſt
von der Aufrechterhaltung des Friedens, der Jntegrität von China
und des Prinzips der offenen Tür. Was unſer Verhältnis zu
Amerika angeht, ſo wird mir die Mehrheit des Hauſes Recht geben,
wenn ich ſage, daß Deutſchland und Amerika zu den Völkern ge
hören, die aus natürlichen wie aus hiſtoriſchen Gründen auf ein
gutes gegenſeitiges Verhältnis angewieſen ſind. Wir haben
Amerika dankbar zu ſein für ſeine Haltung auf der Konferenz
zu Algeciras, wo es weſentlich dazu beigetragen hat, die beſtehen
den Gegenſätze auszugleichen. Bei dieſer Gelegenheit will ich auch
die Behauptung zurückweiſen, ich ſei durch den ruſſiſch japaniſchen
Krieg überraſcht worden. Jch habe vielmehr der ruſſiſchen Regierung
keinen Zweifel gelaſſen, daß Japan zum Kriege entſchloſſen und
zum Kriege hervorragend gerüſtet ſei. (Hört! hörtl) Nun hält
man mir häufig und namentlich von Seiten des Alldeutſchen Ver
bandes die Küraſſierſtiefel des Fürſten Bismarck vor. Dem All-
deutſchen Verbande aber muß ich erwidern, es kommt in der aus-
wärtigen Politik mehr auf die Klarheit des Kopfes als auf die
Wärme des Herzens an. (Sehr gutl! links.) Unſere Politik ſoll
korrekt ſein, aber nicht überſchwenglich. Das Recht der öffentlichen
Kritik ſoll auch in der auswärtigen Politik nicht beſtritten werden,
aber die Klagen dürfen ſich nicht in phantaſtiſchen Uebertreibungen
bewegen. Deutſchland braucht ſich vor einer Jſolierung nicht zu
fürchten. Wären wir wirklich iſoliert, ſo brauchten wir nicht zu
flennen wie das einſame Kind im Walde. Ein Volk wie das
deutſche mit ſeinem ſtarken Heere iſt niemals iſoliert, ſo lange es
ſich nicht ſelbſt aufgibt. Die Vergangenheit kennt Zeiten, in denen
Deutſchland der Jſolierung näher war als jetzt. Unſere Situation
würde heute eine leichtere ſein, wenn wir nicht die überſeeiſche
Politik inauguriert hätten. Wir wiſſen aber, welche elementaren
Triebkräfte uns in die Weltpolitik hineingeführt haben. Wir
können in ſchwierige Situationen kommen, aber wir haben keinen
Grund, zu verzagen. Gewiß ſind hier und da Unruhen vor
handen, die uns zur Vorſicht und Umſicht mahnen. Sorgen wir
dafür, daß unſere Machtmittel zu Waſſer und zu Lande für unſere
Verteidigung ausreichen, vergeſſen wir aber über unſeren wirtſchaft
lichen, konfeſſionellen und politiſchen Streitigkeiten nicht das
Intereſſe des Ganzen. Dann wird das deutſche Volk ſeine Stellung
in der Welt zu behaupten wiſſen. (Lebhafter Beifall.)

Das Haus beſchließt die Beſprechung der Jnterpellation.
Abg. v. Vollmar (Soz.) findet die Geſamtlage des Reiches

ſo ſchlecht, wie ſie ſchlechter gar nicht gedacht werden könne. Jm
Auslande glaube man, Deutſchland wolle die innere Unzufriedenheit
durch ausländiſche Abenteuer ablenken.

Abg. Graf Limburg-Stirum (konſ.) bleibt auf der Tribüne
unverſtändlich.

Abg. Dr. Spahn (Ztr.) warnt vor einer allzu peſſimiſtiſchen
Beurteilung unſerer Lage. Er empfiehlt, den Bundesratsausſchuß
für auswärtige Angelegenheiten öfter zu berufen und dem Reichs
h ſer als bisher über die auswärtige Lage Mitteilung zu
machen.

ver ſut W Vp.) h der Dreibund habe nicht
ehr die frühere Kraft und empfi ſorgſ iPerſönlichkeit unſerer ipremete ſt ſorgtame Auswahl in des

Reichskanzler Fürſt Bülow wendet ſich gegen den Vorwurf, als
Pawhfen re Diplomaten berechtigten Anforderungen nicht ge

Donnerstag 1 Uhr: Fortſetzung der Verhandlungenund Wahlprüfungen. Schluß b u s da

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Jmmunität.
Der öſterreichiſche Verfaſſungsausſchuß hat am Mittwoch eine

Geſetzesvorlage betreffend Abänderung des die Jmmunität be
treffenden S 16 des Staatsgrundgeſetzes gemäß der Faſſung des
Subkomitees angenommen. Danach ſoll, wenn von einem Mit
glied des Reichsrates innerhalb des Reichsratsgebäudes eine der
öffentlichen Anklage unterliegende ſtrafbare Handlung begangen
wird, ein beſchleunigtes Verfahren wegen Auslieferung auf An
regung des Präſidenten platzgreifen.

Rußland.
Verſchiedenes.

Der Kriegsminiſter hat die Schließung der militär mediziniſchen
Akademie in Petersburg angeordnet, nachdem die Speiſeanſtalt der
Studierenden ſeitens der Direktion bereits geſchloſſen worden war.

Der ehemalige Duma Abgeordnete von Wologda, Schemjakin,
ſtellte bei dem Verhör durch den Unterſuchungsrichter die Echt
heit ſeiner Unterſchrift unter dem Wiborger Aufruf
in Abrede und erklärte, er teile durchaus nicht die Gedanken
des Aufrufs.

Wie Petersburger Blätter aus Kronſtadt melden, ſind 25 zu
lebenslänglicher Zwangsarbeit verurteilte Matroſen entflohen, bisher
wurde nur einer ergriffen.

Das Moskauer Kriegsgericht verurteilte den un
bekannten Verbrecher, welcher das Attentat auf das Leben des
Stadthauptmanns Generalmajors Rheinbot verübt hat, zur
Todesſtrafe durch den Strang.

Jn Kijew wurde das Beſtehen einer revolutionären
Kampforganiſation unter dem Militär aufgedeckt,
10 Perſonen wurden verhaftet.

Auf der Station Scheltija Wody der Katharinenbahn wurde am
13. er. auf einen Bahnkaſſenboten und einen ihm zum Schutze
beigegebenen Soldaten ein Raubanfall gemacht, bei dem beide
getötet wurden. Die geraubte Summe beträgt 53000 Rubel.

Marvpokko.

Raiſuli. Keine fremdenfeindliche Bewegung.
Ein Telegramm der „Köln. Ztg.“ aus Tanger vom

14. November bezeichnet die Meldung der „Agence Havas“,
Raiſuli ſei als Paſcha von Arzilag vom Maghzen beſtätigt worden,
als unzutreffend. Er habe bislang nur einen Brief des Sultans
erhalten, in dem ihm der Dank für die ſchnelle Wiederherſtellung
der Ruhe ausgedrückt wird. Jm Gegenſatz zu den zahlreichen
Alarmnachrichten der letzten Zeit, nach denen der Haß gegen die
Chriſten immer weiter um ſich greife, hebt der Korreſpondent der
„Köln. Ztg.“ hervor, daß der ſoeben aus Fez zurückgekehrte kaiſer-
liche Geſandte Dr. Roſen auf ſeiner Reiſe von einer fremden-
feindlichen Bewegung nichts bemerkt hat. Das von der Geſandt-
ſchaft durchzogene Land iſt als durchaus ruhig anzuſehen.

Ein hinterliſtiger Ueberfall,der gegen den in Begleitung des franzöſiſchen Jngenieurs Pephau
aus Marrakeſch zurückkehrenden Kanzler des franzöſiſchen Kon
ſultats in Mogador geplant war, iſt mißglückt.

Japan.
Die gelbe Gefahr?

Aus Tokio wird uns unterm 13. November gemeldet Jn unter
richteten Kreiſen und in der Preſſe erregt die in Europa gehegte
Meinung, China reformiere ſich in ſolchem Maße, daß es eine Drohung

für andere Mächte werde, nur Heiterkeit. Die Bewunderung für die
chineſiſche Armee, die einige ausländiſche Kritiker bei den jüngſten
chineſiſchen Manövern bezeigten, wird als komiſch und oberflächlich
betrachtet und von den japaniſchen Offizieren, die den Manövern bei-
wohnten, jedenfalls nicht geteilt. Etwaige Befürchtungen von einem
Wachſen der „gelben Gefahr“ infolge der Umgeſtaltung der chineſiſchen
Armee werden als lächerlich bezeichnet.

Südafrika
Der Burenputſch.

Aus Kapſtadt wird gemeldet Der Befehlshaber der erſten
gegen Ferreira entſandten Truppen, Jnſpektor White, iſt
wegen der Art und Weiſe, wie er die Operationen leitete, ſeines
Poſtens entſetzt worden. Ferreira hat am 14. er.
Grootdrink am Oranjefluß erreicht und von dort in öſtlicher
Richtung ſeinen Marſch fortgeſetzt, noch immer von den Polizei
truppen verfolgt. Bei dem Gefecht am Montag wurde ein
Rebell getötet und einer verwundet. Wie aus Pretoria noch
gemeldet wird, hat der frühere BurenGeneral Botha der
Dransvaal Regierung ſeine Dienſte gegen Ferreira ange
boten. Die Regierung hat Botha ihren Dank ausgeſprochen
und ihm mitgeteilt, daß ſie ſein Schreiben der Regierung in
London übermittelt habe.

Aus Nah und Fern.
Wem gehören die Brillanten Aus Leipzig wird gemeldet

Eine ganze Anzahl Diamanten, Saphire, Rubinen und wertvolle mit
Edelſteinen beſetzte Schmuckſtücke wurden in dem Beſitz eines 24jährigen
Barbiers, Joſef Schwerner, aus Konin Ruſſiſch Polen) vorgefunden
Derſelbe wurde verhaftet, als er einen Teil der Gegenſtände, von deren
hohem Werte er merkwürdigerweiſe nicht die geringſte Ahnung hatte,
zu Gelde zu machen ſuchte. Ueber den Erwerb machte er die wider
ſprechendſten Angaben, ſodaß mit Sicherheit anzunehmen iſt, daß die
koſtbaren Steine aus einem großen Brillantendiebſtahl herrühren.

Millionendiebſtahl in San Francisco. „San Francisco Daily
Chronicle“ behauptet, daß Beiträge für die Unterſtützung der durch
das Erdbeben Geſchädigten verſchwunden ſeien es ſoll eine Million
Dollars fehlen. Präſident Rooſevelt intereſſiere ſich für die Unterſuchung
und der Fall werde vor das Bundesgericht kommen, da die Beförderung
durch die Poſt dabei in Frage komme.

Bombenexploſion in Rom. Am Eingang des Café Aragno legte
Mittwoch abend ein bisher unermittelter Mann eine Bombe nieder. Dieſe
explodierte einige Minuten ſpäter, wodurch zwei Perſonen leicht verletzt
wurden.

Der Adoptivvater des Mörders Rücker iſt in Hamburg ein
getroffen und hat die Polizeibchörden und die Logiswirtin des
mißratenen Sohnes aufgeſucht. Er erklärte, der Junge habe
nicht nur Claußen ermordet; ſondern werde noch weitere Opfer
nach ſich ziehen, die die Schandtat nicht überleben könnten. Er
ſelbſt werde nach Amerika auswandern. Der Mörder hat im
Gegenſatz zu ſeinen Ausſagen am 13. er. angegeben, er hätte
allerdings nur einen Raub geplant, wäre aber mit dem feſten
Vorſatz von Hauſe fortgegangen, den zu Beraubenden event. zu
töten, um ganz ſicher zu gehen. Er habe einen Bericht über einen
in der Nähe von Berlin verübten Raubanfall im Eiſenbahnzuge
geleſen. Die Schilderung hätte einen gewaltigen Eindruck auf ihn
gemacht, und es habe ſich in ihm der Gedanke feſtgeſetzt, einen
ähnlichen Raub zu verüben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Zörbig, 14. Nov. (Ein Kaſſenräuber ver-

haftet.) Einer der Zörbiger Kaſſenräuber wurde heute in
Halle verhaftet. Es iſt der Maurer Friedrich Dichte aus
Weſterhüſen bei Magdeburg. Dichte, welcher die rechte Hand
umwickelt hatte, wurde mittags auf der Straße von dem Polizei
ſergeanten Viehweg beobachtet, dem der Menſch verdächtig vorkam
und der deshalb zu ſeiner Verhaftung ſchreiten wollte. Der Be
amte wurde von Dichte ſofort heftig angegriffen, und es gelang
dieſem auch, in ein Haus zu flüchten, wo er die Treppen erſtieg
und ſich gerade aus dem Fenſter des oberen Stockwerks auf die
Straße ſtürzen wollte, als er von Viehweg, der ihm dicht auf den
Ferſen war, ergriffen wurde. Erſt mit Hilfe mehrerer hinzu-
kommender Männer konnte Dichte überwunden und auf die Polizei
wache gebracht werden. Seine rechte Hand iſt durch Schnittwunden,
die augenſcheinlich von Glasſplittern herrühren, erheblich verletzt.
Jn dem Beſitze des Verhafteten wurden auch 3022 Mk. vorge
funden, die in ein Taſchentuch gewickelt waren. Das Geld iſt ſtark
mit Blut beſudelt. Auch eine größere Menge Stahlfedern, die hier
mit geſtohlen ſind, hatte D. bei ſich. Er ſpielte zuerſt den Taub-
ſtummen, dann beſtritt er aber die Teilnahme an dem Einbruch ent
ſchieden. Er behauptet, Kaſſierer des Verbandes der Maurer in
Magdeburg zu ſein, dem auch das Geld und die Stahlfedern gehören
ſollen. Wie es kommt, daß er den ganzen Beſtand der Kaſſe in
ein Tuch gewickelt mit auf Reiſen genommen hat, und wo er in
vergangener Nacht geweſen iſt, darüber verweigert der Verhaftete
jede Auskunft.

Letzte Telegramme.
Breslau, 14. Nov. Das neuerbaute Schauſpielhaus wurde

heute in Anweſenheit der Spitzen der Behörden und zahlreicher
en Gäſte mit einer Feſtaufführung eröffnet. Zur Auf
ührung gelangte ein Feſtſpiel von Karl Biberfeld, das Breslau

als Kunſtſtadt vor 100 Jahren ſchildert.
Poſen, 14. Nov. Die Domkapitel von Poſen und Gneſen

haben an den Kaiſer eine umfangreiche Denkſchrift mit der
Bitte gerichtet, den polniſchen Religionsunterricht wieder einzu
führen. Außer vom Erzbiſchof von Stablewski iſt ſie von
den Weihbiſchöfen WilkowskiPoſen und AndrzejewczGneſen
a r Domherren, darunter auch deutſchen, unter

rieben.
Aachen, 14. Nov. Die Polizeibehörde iſt einer Diebes-

bande auf die Spur gekommen, die ſeit längerer Zeit in Aachener
Tuchfabriken Garn geſtohlen und zu einem Hehler gebracht hat.Als die Poli eibehörde bei dem Hehler erſchien, wurde eine große

Anzahl Säcke mit Garn W zum Verſand nach Belgien
bereitgehalten. Unter den Dieben befinden ſich Perſonen, die
in den beſtohlenen Fabriken Vertrauensſtellungen hatten.

Duisburg, 14. Nov. Die wegen Börſenſpiels von der
hieſigen Filiale der Bergiſch Märkiſchen Bank entlaſſenen
Vorſtandsbeamten Knepper und Levy ſind nunmehr verhaftet
worden. Die Anklage lautet auf Urkundenfälſchung und
Unterſchlagung.

„Paris, 14. Nov. Dem „Matin“ wird aus Beniunif in
Südoran gemeldet, daß die Gärung im Tafiletgebiet fort
dauere, und daß auch der bisher treugebliebene Stamm der
Duimenia ſich von den Franzoſen abgewendet habe.

Petersburg, 14. Nov. Das Zentralkomitee der Partei
der friedlichen Erneuerung faßte in ſeiner heutigen Sitzung den
Beſchluß, daß die Mitglieder der Partei nicht anderen politiſchen
Parteien angehören dürfen. Nach Mitteilungen aus dem Reiche
beſitzt die Partei an 25 verſchiedenen Orten Zweigorganiſationen.

In dieſer Woche wird das hieſige Komitee der Kadetten
partei eine Sitzung abhalten, in der die Kandidaten für die
Reichsdumawahlen in Petersburg aufgeſtellt werden ſollen.

Cadiz, 14. Nov.
ſitzungen in Afrika werden demnächſt wegen der Bewegung in
Mauretanien verſtärkt werden.

Colon, 14. Nov. Präſident Rooſewelt iſt heute an Bord
des Schlachtſchiffes „Louiſiana“ hier eingetroffen.

Die Garniſonen in den ſpaniſchen Be

Landwirtſchaft srats.)

Veiter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 16. November: Vielfach trübe, feuchtkalt, teils aufklärend.
Sonnabend, 17. November Wolkig, meiſt bedeckt, Nieder

Whläge- feuchtkalt.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,78, Trotha 1,60, Alsleben Bern

burg 0,86, Calbe, Oberpegel Calbe, Unterpegel
Unſtrut: Straußfurt 1,10. Moldau: Budweis 32,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,19, Branden-
burg, Unterpegel 1,08, Rathenow, Oberpegel 1,60, Rathenow,
Unterpegel 6,68, Havelberg 1,55. Elbe: a dubitz 10,
Brandeis 0,11, Melnik 0,06, Leitmeritz 0,07, Außig 0,14,
Dresden 1,18, Torgau 0,49, Wittenberg 1.38, Roßlau

0,77, Aken 0,96, Barby 0,93, Magdeburg 0,98, Tanger
münde 1,55, Wittenberge 1,30, Lenzen 1,40, Dömitz 0,72,
Darchau 0,57, Lauenburg 0,87.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes
während der Woche vom 6.--12. November wird der „Berliner
BörſenZtg.“ aus Magdeburg u. a. folgendes geſchrieben: Die
Stimmung für Fabrikzucker war im allgemeinen nach ruhiger
Eröffnung eine freundlichere, trotzdem das Angebot an den Haupt
tagen wider Erwarten ziemlich reichlich ausfiel. Nach-
erzeugniſſe lagen täglich etwa 5--10 000 Zentner vor,
niedrige Sorten wurden meiſt von den Raffinerien aufgenommen.
Der Verlauf des Marktes war ſtetig, die amtliche Preisfeſtſtellung
ergab für Kornzucker, Grundl. 88 9 Rend. 8,25 bis 8,45 Nach-
erzeugniſſe Grundl. 75 Rend. 6,65 bis 6,90 beides ohne
Sack die 50 Kilogramm ab Stationen. Der hieſige amtliche
Freitagsbericht gab die Umſätze mit 654 000 Ztr. (lediglich Zucker
aus erſter Hand) an, ſonſt meldeten Hamburg 315 000 Ztr. (erſte
und zweite Hand), Braunſchweig 172 000 Ztr., Halle a. S.
150 000 Ztr., Stettin 220 000 Ztr., Danzig einige 1000 Ztr. Nach
erzeugniſſe, Breslau 172 000 Ztr. Der Raffinadenmarkt
lag durchweg ruhig bei unveränderten Preiſen, die zweite und
dritte Hand iſt zu größeren Ankäufen nicht zu bewegen. Für
Granulated zeigte England mehr Kaufluſt; am Donnerstag
wurde im Höchſtfalle 10-105 ſh. 96 fob Hamburg für
MärzMai Lieferung und 10--11 ſh. 76 fob. Hamburg,
für MaiAuguſt- Lieferung bei bevorzugten Marken für größere
Poſten bezahlt danach ließ die Nachfrage wieder nach. Ter min-
markt. Die Haltung des Marktes war faſt durchweg ſtetiger wie
in der Vorwoche, die Stetigkeit wurde jedoch wiederholt von
ruhigeren Phaſen mit Preisrückſchlägen abgelöſt. Hauptträger der
Stetigkeit war der Londoner Markt, der wiederum auf Pariſer
Käufe und Meldungen, daß die Ernten in Frankreich und Belgien
geringer wie erwartet ausfallen dürften, zu Ankäufen ſchritt. Jn
Amerika bleibt der Markt ſchleppend. Heute war die Stimmung
ruhig, ſtetig; die amtliche Preisfeſtſtellung ergab für Kornzucker,
Grundl. 88 9 Rend. die 50 Kilogramm frei Hamburg: November
17,65 G., 17,75 B., Dezember 17,65 G., 17,75 B., Januar
17,80 G., 17,90 B., Februar 17,95 G., 18,05 B., Mai 18,35 G.,
18,40 B., 18,40 bez., Auguſt 18,65 G., 18,70 B. Der Preis
gewinn gegen vergangenen Montag ſtellt ſich danach im Durchſchnitt
auf 35 die 100 Kilogramm. An den engliſchen Märkten
war während der Woche eine ſtetige bis feſte Haltung vorherrſchend.
Die engliſchen Raffinerien griffen ſtärker zu und zahlten 8 ſh.
1014 d. fob. Hamburg bezgl. 9 ſh. cif. für baltiſche Zucker. Schluß-
preiſe Sonnabend mittag für Beet, 88 9 Rend., p. Zwt. fob. Ham-
burg November 8 ſh. 926 d. Wert, Dezember 8 ſh. 912 d. Käufer,
Januar-März 8 ſh. 1134 d. bezahlt, Mai 9 ſh. 154 d. Käufer,
Auguſt 9 ſh. 334 d. Käufer. Die Beſſerung gegen Schluß der Vor
woche ſtellt ſich danach auf 212—-254 d. p. Zwt. Jn engliſchen
Raffinaden fand in Cubes und Granulated lebhafteres Geſchäft
ſtatt. Die Notierungen blieben aber noch unverändert. Deutſcher
und öſterreichiſcher Granulated hatte bis Donnerstag mittag an
ziehende Preiſe, ſo daß bevorzugte Marken 10 ſh. 6 d. 16 95
ready, 10 ſh. 10 d. 6 90 März-Mai und 10 ſh
1154 d. 96 Mai-Auguſt- Lieferung erzielten, danach ſchwächten
ſich die Preiſe zu 116 d. p. Zwt. ab, um aber ſchließlich den Verluſt
wieder nahezu auszugleichen. Franzöſiſche Kriſtalle geſchäftslos.
Jn öſterreichiſchungariſchen Kriſtallen ſollen Kleinigkeiten zu 11 ſh.
414 d. cif. mit Jndien geſchloſſen ſein. Kolonialzucker ſehr ge-
ringer Verkehr zu unveränderten Preiſen. Der Pariſer
Markt ſetzte auf anhaltende Deckungskäufe in feſter Haltung ein.
Der Schluß des Marktes am Sonnabend war etwas ruhiger.
Schlußpreiſe Sonnabend mittag für Weiß Nr. 3, die 100 Kilo-
gramm: November 26,8716. Fr., Dezember 27,1216 Fr., Januar-
April 27,75 Fr., März-Juni 18,1216 Fr. Die Beſſerung gegen
die Vorwoche ſtellt ſich auf 3718 Cts. die 100 Kilogramm. Am
Prager Platze ſpiegelten ſich die Vorgänge der deutſchen und
engliſchen Märkte wieder. Die Fabriken waren zu den ſteigenden
Preiſen gute Abgeber, die Raffinerien nahmen hauptſächlich
das Angebot auf. Raffinaden hatten nur geringes Ge-
ſchäft. NewYork war ſchleppend, der Abſatz in Raffingden
iſt ſehr mäßig, ſo daß die Raffinerien ihre Gebote ermäßigten und
dementſprechend auch die Preiſe für Rohware ermäßigt wurden.
Jn Deutſchland war das Wetter zum Wochenbeginn in
Süddeutſchland und dem Rheinland regneriſch; zuerſt war die
Witterung milde, in der Nacht zum Sonntag ging der Wärmemeſſer
vielfach unter den Gefrierpunkt herab. Heute herrſcht in
Mitteldeutſchland leichtes Regenwetter.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 14. Nov. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.)
Weizen: Kanſas II Nov. 188 Dez. 1883 Kanſas III Nov.
182 C. Donau 78/79 kg 2 h prompt 184 ./6., Ulka 929 Pud prompt
1832 Bahia Blanca 79/80 kg ſchwim. 191 AC, 80 kg Febr. März
1871 Roſafé 78 kg Febr. März 188 Roggen: Ruſſ.
915 Pud ſchwim. 156 910 Pud prompt 154 Donau
Bulg. 71/72 kg prompt 157 Hafer: Nordruſſ. 166 175
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 114 AC, Nov. 114
Dez. 116 Jan. März 118 Mai s: Mixed ſchwim. 128
Nov. 125 Dez. 123 Jan. März 123 La Plata ſchwim.
123 Nov. 122 Dez. 122 A.

Berlin, 14. Nov. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
176,00--178,00 ab Bahn. Roggen, inländ. 157,50 158,50
ab Bahn, Dez. A. Hafer, märk., mecklenburg., pommi.,
preuß., poſ. u. ſchleſ. feiner 171,00--179,00 mittel 163,00 bis
170,00 gering 158,00--162,00 ruſſiſcher mittel und gering

A. ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 135,50 bis
138,00 runder 133,00--136,00 frei Wagen. Gerſte, inländ.

Futtergerſte mittel und geringe 142,00 159,00 gute 160,00 bis
170,00 ruſſiſche und Donau leichte 124,00 129,00 ab Bahn
und frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futter- und Tauben-
erbſen 163,00-173,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
22,50--24,50 Roggenmehl 0 und 1 20,50--22,30 Weizenkleie
10,10--10,60 Roggenkleie 10,50--11,00 Preiſe um 2 Uhr
Weizen feſt; Dez. 177,75 Mai 07 181,75 Roggen feſt;
Dez. 158,75 Mai 07 168,25. Hafer ruhig Dez. 158,00
Mai 07 163,25 Mais mätter: Dez. 129,00 Mai 07 124,00
Rüböl ſchwankend Nov. 67,90 Dez. 67,50 Mai 07 63,70

L. Weltmarkt. Berlin, 14. Nov. Tägliche Börſennotierungen anf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.

(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Weizen: Berlin, 755 gr., Dez-
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127,20.
pool, Red Wint. 2. Dez. 143,45. Paris, Lieferungsw., Nov.
Budapeſt, Lieferungsw., April 127,35. Odeſſa, Ulka 925 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 111,10. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., Roggen: Berlin
712 gr., Dez. 158,75, Mai 163,25. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ.
loko 92,80. Riga, 120 Pfd. holl., loko afer: Berlin
450 gr., Dez. 158,00, Mai 163,25. Riga, gute Durchſchn.-Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Dez. A. NewYork
mixed, Dez. 87,45. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburger Handelsbericht vom 14. Nov. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 17,25-—17,50
Magdeburg, 14. November. Eßkartoffeln 5,70-—-7,00 Mk,, für

100 Kilogramm.

New York, Red Wint. 2, loko 126,80, Dez.
Chikago, Northern J Spring Dez. 114,45, Mai 122,00. Liver 17,00--17,50 Mk., feuchte Stärke 9,00 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 14. November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 60,50 -61,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für
100 kg (106--107 Ltr.) 67,75--68,75 Mk. und per Loko
Lieferung, Branntwein 40 Vol. für 100 kg (105--106 Ltr.)
59,25--60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg (106--107 Ltr.)
66,25—-67,25 Mk. per loko, November und November Mai 1907 ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer
Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 14. November. Spiritus feſt, November 17 G.,
November Dezember 17 G., DezemberJanuar 17 G.

Paris, 14. Nov. Spiritus behauptet, November 41,50, Dezember
42,00, JanuarApril 43,50, MaiAuguſt 44,50.

8. Ziehung 5. Klasse 215. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziebung vom 14. November 1906, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewahr.) (Nachdruex verboten.)
122 426 796 [500] 907 1238 91 382 476 514 50 891 [3000] 924 [1000]

2062 181 285 360 91 420 11000] 581 979 3121 [1000] 45 66 [500] 960 379 651
892 968 4148 [1000] 382 784 843 937 11000] 50 5160 423 589 [1000] 843
94 G162 220 96 413 7099 436 [1000] 84 566 702 807 84 8056 166 271 538 6656
827 89 9013 31 439 96 595 605 828 10188 207 348 1500] 70 78 [500] 459
68 642 849 98 989 11111 98 222 356 945 12109 342 64 13106 56 347 486
917 11000] 14052 114 221 588 615 156538 47 678 794 872 16218 338 479 500
652 750 909 17002 21 308 728 926 18115 315 11000] 38 86 [500] 91 570
725 26 947 [3000] 19036 173 465 [3000] 696 [1000] 855

20162 63 77 220 [10 000] 85 448 650 814 69 86 21257 436 506 [1000]
721 83 860 935 22147 51 569 781 806 948 23046 61 111 491 544 642 783
894 24050 216 410 58 761 25076 198 507 82 929 37 44 26177 87 329 479
922 27119 281 934 84 697 28010 206 29122 81 281 98 309 444 81 506 735
86 840 [500] 85 962 0291 312 [500] 78 401 502 91 710 [1000] 88 3 1008
[500] 26 287 661 63 753 85 98 962 32010 166 318 464 597 616 710 40 877 86
33176 211 85 306 40 [1000] 66 93 412 25 614 21 [1000] 51 867 916 34077
91 172 294 [500] 307 693 95 751 801 936 70 35271 448 856 962 76 36011
212 447 1500] 62 653 757 37141 410 31 632 708 45 [1000] 38053 205 328
[3000] 67 457 [3000] 561 663 801 90 [500] 39017 62 306 27 530 32 730 69
862 977

40031 [1000] 132 57 485 [500] 738 41053 801 46e 660 42010 [1000]
53 184 649 781 98 43008 11 38 11000] 177 386 628 44013 85 237 480 [1000]
770 45049 59 356 99 648 [500] 823 1500] 46044 127 (3000] 599 602 791 834
47779 48279 3000] 373 419 11000] 77 980 49109 342 47 59 3000] 69 411
87 [1000) 625 [500 000] s07 50034 65 367 759 822 46 51086 355 536 771
845 68 52071 223 463 554 87 761 64 863 79 [600] 53310 [500] 630 55 68
95 714 74 54306 13000] 3 [1000] 596 6804 6 46 965 55258 422 55 558 613
ſ[öooJ 15 708 56204 [500] 308 20 521 685 725 57017 20 100 309 [1000] 68
89 543 94 650 773 893 939 58071 192 203 367 761 [3000] 944 59183 501 58 716

60072 [3000] 107 40 217 46 317 23 93 583 [500] 604 [1000] 900 80 [500]
61741 63 62136 243 394 458 610 14 881 63029 84 138 357 68 483 583 621
732 35 61 864 988 [1000] 64192 330 92 409 66 740 43 858 962 [1000] 65012
468 78 887 66048 3000] 141 891 67021 720 31 892 68021 186 [500] 218
339 563 628 919 69311 527 651 788 904 7 70074 77 250 68 428 573 750 [500]
986 88 71351 71 677 80 841 [1000] 910 43 94 72490 585 73317 416 541
91 649 779 895 74278 90 360 641 748 [500] 78 75008 1000] 39 79 121 25
46 375 715 500] 40 11000] 77 [500] 880 924 94 15000] 76078 144 51 211 53
65 331 49 466 80 [500) 540 55 79 669 725 839 [500] 84 947 77235 46 476
597 632 99 953 78011 195 454 64 693 [500] 784 810 [1000] 25 79014 113
33 63 342 523 [3000] 24

80113 [700] 36 404 12 562 [500] 77 [1000] 619 20 38 81104 230 321
([3000] 82 491 92 648 902 82031 191 92 [500] 469 509 778 [3000] 79 964 84
83070 134 60 88 336 51 560 899 84314 55 523 867 85044 [1000] 442 578 804
ſ1000] 33 86039 370 93 579 646 95 801 58 979 87310 506 17 18 48 795 808
19 63 992 88025 [1000] 138 74 296 370 97 462 724 89028 207 64 86 363
451 538 70 647 787 13000] 94 946 90059 61 86 222 509 [500] 13 91132 217
434 45 542 78 92 695 765 94 925 [1000] 92249 632 774 805 946 93144 [500]
286 (1000] 643 999 94168 [500] 461 668 95192 217 [3000] 71 346 639 809
24 67 919 32 96348 434 86 92 699 884 96 975 [1000] 97102 13000] 201
98593 666 930 99497 507 78 91 642 757 824 948 73

100249 73 307 702 8 831 964 67 101128 40 [500] 396 731 47 102189
217 30 [500] 344 538 982 103064 227 85 316 512 623 833 104138 40 [500]
382 [1000) 649 751 [1000] 60 105034 179 81 484 725 970 106312 65 464
734 82 863 996 107206 1000] 401 [500] 661 979 83 108062 111 286 [15 000]
355 [3000] 437 [1050] 748 804 109011 52 152 610 110433 637 706 801 918
111010 395 739 112526 65 752 878 86 113049 141 44 [3000] 460 513 842
ſsoo) 114831 614 702 847 942 115028 140 306 [1000] 35 761 908 116080
184 247 91 618 [500] 74 117047 81 111 362 620 727 118331 951 [500] 77
119214 4183 7e7 941

120013 22 107 11000] 230 390 717 912 121199 321 547 978 90 122048
68 93 146 411 [500] 12 29 48 77 542 791 908 [3000] 123080 203 23 302 829
66 124088 439 [500] 567 [500] 621 735 846 [1000] 67 964 125102 274 [1000]
444 592 [500] 604 [500] 740 825 126222 307 6514 697 828 935 69 127481 748
128022 157 [1000] 677 944 [1000] 90 129464 65 770 [3000] 89 817
130280 830 956 72 131218 80 [1000] 437 38 627 [3000] 891 992 132160
477 876 983 [500]) 133005 1283 34 [500] 60 69 96 299 615 29 85 134038
213 302 8 509 1000] 922 47 135521 91 960 136137 86 [1000] 247 684 [500]
894 955 137236 62 234 556 745 908 77 138015 534 51 674 768 85 [500] 916
[3000] 29 139113 436 1000] 800 37 991

140146 221 630 931 89 14 1025 74 [500] 209 20 385 66 [500] 452 53
ss 638 142063 403 506 778 143260 969 144111 [1000] 201 308 463 591
953 [500] 145411 40 719 836 [3000] 919 146026 327 432 55 85 520 640
[500)] 49 704 45 147345 470 [800] 553 843 58 931 [1000] 35 148116 213

8. Ziehung 5. Klasse 215. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 14. November 1906, nachwittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den
in Klammern beigetfügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)249 375 475 640 50 [1000] 905 30 1102 46 [500] 242 13000] 400 42 648
[1000) 711 39 978 2395 664 (3000] 3124 48 466 500 7 12 91 821 4636 765 87
806 (1000] 14 5114 281 640 98 844 986 6397 462 782 968 7005 232 328 554
740 879 8009 109 592 96 [500] 838 906 9479 774 1500] 863 928 10250 316
507 66 [500] 708 947 58 11009 47 59 271 95 319 81 99 605 980 56 12164
335 755 968 13234 30 44 74 448 785 92 812 [500] 14144 64 [1000] 87 387
970 15033 111 492 520 803 959 86 11000] 16093 291 318 633 17019 79 124
204 25 54 500] 92 71“ 16 18045 [500] 199 13000] 212 410 61 943 19037 91
258 432 523 636 711 802 926 64 94

20380 39 82 431 561 614 799 21686 731 921 22075 195 [500] 566 708
17 907 [500) 85 23218 [500] 308 830 99 908 24026 [1000] 148 286 487
11000) 604 51 97 910 61 82 25289 375 437 674 816 80 26141 96 442 595 645
826 906 20 27002 92 298 308 63 439 69 619 38 752 858 917 28003 44 138
[3000 342 515 85 [500] 825 912 32 29134 61 247 545 812 30156 204 331 878
934 95 31233 417 651 781 32713 35 968 [1000] 33076 188 308 [500] 723
823 l1000] 66 914 34106 73 89 90 246 54 84 476 77 529 600 [5000] 705
35015 156 283 638 727 34 13000] 884 36111 19 46 77 268 451 566 98 681
965 37053 [500] 487 11000] 828 71 [1000] 38313 402 637 73 74 [1000] 883
[1000] 39054 93 561 [500] 904

40322 489 90 532 614 899 [3000] 911 22 30 41005 35 g 111 228 308
29 [500] 598 687 709 900 [500] 54 42128 269 (500] 318 23 [500] 72 424
549 74 627 (13000] 95 43012 25 44 205 16 414 [1000] 569 (1000] 99 784 89 867
44095 105 [3000] 73 315 675 722 73 45036 46 90 2380 578 854 46105 98
874 971 47053 154 89 593 718 846 92 48032 13000] 99 106 377 6550 886
49275 344 [500] 74 531 650 85 713 69 95 842 64 938 52 50143 431 37 11000]
620 850 977 [500] 97 512078 273 79 504 744 925 32 52144 82 286 367 400
885 [500] 53060 72 95 199 260 622 968 54160 310 [500] 507 821 55521
724 904 25 62 [1000] 56040 191 307 459 57071 84 92 [500] 245 392 794
953 58074 183 312 46 49 462 561 59037 153 228 [500] 417 666 [500] 822

6G0071 189 237 429 75 534 668 701 823 61022 [500] 691 62084 99 558
76 929 63420 516 79 679 742 815 960 64216 386 511 54 [1000] 632 52 820 969
74 83 65050 176 260 457 72 589 622 723 847 93 13000] 66040 75 297 [500]

betreffenden Nummern

64 570 75 [800] o6 [1000] 617 991 [500] 14 802 479 [600] 735 809 99934 44 150072 69 278 476 548 834 978 15 1077 257 5865 37 18000] 928

84 98 152160 220 78 13000] 349 914 73 99 153102 1500J 22 248 824 [500
59 87 92 483 607 70 78 5386 154165 [600] 210 371 [600] 497 608 [1000
34 [500] 737 946 155086 48 116 61 219 [1000] 25 40 392 1600] 156040 42
297 313 56 407 746 928 38 157664 91 158072 [8000] 83 195 322 57 480
38 572 673 944 159094 [1000] 102 232 (1000] 77 678 905 10

160207 96 887 61 76 464 625 48 91 868 81 949 l W
16 1070 159 246 67 302 458 520 [6800] 697 [3000] 718 61 67 879 I 62065
123 1500] 468 75 714 72 881 922 50 163424 46 57 709 58 96
164205 81 522 686 747 884 165115 [1000] 217 [500] 522 24 28

319 98 [500] 617 56 841 85 181017 37 40 135 58 61 304 86
600 968 86 182172 494 184138 452 583 613 46 908 [3000] 185115 [3000]
61 201 31 467 1300] 675 967 186141 269 [500] 374 908 66 71 74 187111
325 62 533 662 780 826 188068 127 [1000] 64 208 [3000] 385 482 658 746
[500] 48 (1000] 846 189024 15000] 55 148 [500] 299 375 419 710 77 814
62 99 929 190038 [500] 141 361 [500] 418 151 531 691 850 [500] 19 1013
155 242 355 62 1000] 70 [500] 590 99 671 767 89 892 192017 40 212 634
797 986 [30001 193181 369 505 673 937 194025. (1000] 61 273 329 481
500 676 891 195298 490 531 [1000] 51 67 666 (3000] 757 92 935 48 196005
595 197084 196 417 75 563 [500] 712 808 91 198182 207 343 409 58 (1000]
63 778 842 946 199088 140 353 470 820

200308 62 420 72 201192 373 432 [500] 582 629 998 202187 369
616 29 716 203402 68 707 43 861 964 204056 134 221 319 5563 97 205074
228 412 792 [3000] 842 61 972 206096 318 545 659 [1000] 91 833 94 207212
[500] 387 414 506 38 96 98 676 208083 570 971 209074 231 687 946 84
210162 89 2384 693 927 21 1087 [3000] 134 [500] 263 417 20 562 696 [600]
212370 457 84 572 869 73 213046 54 160 82 249 365 [1000] 860 [600] 71
92 942 [500] 2141156 92 372 454 69 624 725 [1000] 877 82 964 21
1500] 73 220 314 68 76 78 (600] 628 62 216071 168 72 224 68 [500] 388
431 660 792 860 [3000] 89 949 [3000] 217404 12 18 685 983 218161 99
525 659 717 800 905 (5000] 23 219053 402 510 [1000] 30 770 92 8659

220282 324 401 48 77 509 766 842 55 999 22 1161 221 [500] 320 480
89 566 682 719 222068 288 521 603 55 824 223147 [500] 212 366 6598
628 63 772 914 224065 113 24 37 366 443 564 604 18 964 225236 74 407
31 [500] 532 [500] c66 975 77 226475 514 635 794 227073 168 [1000] 265
370 477 552 [1000] 646 745 831 902 228092 176 275 663 715 72 838 229079
380 642 850 77 [3000] 85 230355 81 630 760 [500] 863 9831 23 1073 105
388 617 45 881 232067 224 41 95 363 660 779 811 918 98 233030 148 418
73 [1000] 234123 75 254 349 451 786 879 [3000] 235116 63 80 89 [6500]
4838 96 236007 127 347 424 82 681 785 909 237010 67 143 308 64 579 657
[500] 798 [500] 868 980 238197 300 41 553 620 21 826 239174 693 946 66

240388 419 45 598 771 24 1288 393 511 18 81 909 242533 243048
203 71 476 [3000] 619 744 811 53 59 244130 94 219 306 14 408 863 69 [1000]
956 245096 244 88 393 691 762 981 246068 242 358 490 529 631 707 950
247103 32 421 91 514 [500] 88 833 248477 607 8 779 92 982 249126
218 54 80 376 412 6531 628 831 980 250203 366 70 582 722 960 25 12830 499
623 785 2538350 78 [3000] 495 552 [16 000] 788 [3000] 826 950 254081
77 139 67 417 [83000] 21 98 1500] 822 902 255154 248 439 65 646 50 790
809 [1000] 256091 209 80 [500] 359 431 88 665 848 [500] 257127 [500]
60 203 6 14 27 534 61 798 806 975 258182 [500] 510 26 615 [500] 27 66
731 901 259180 634 63 [1000] 908

260086 275 583 706 26 66 68 261165 242 99 540 262865 670 858 97
263079 385 484 661 712 30 89 264017 [3000] 67 163 66 219 389 420 [5800]
704 48 55 840 265070 120 34 359 481 [500] 955 2661983 310 [1000] 410
87 502 97 897 267144 223 397 480 684 780 909 89 41 268207 [500] 75 316
34 [500] 556 628 807 935 269052 296 324 701 2703083 45 763 27 1478
603 819 930 272027 81 204 57 493 501 57 [1000] 818 21 915 28 273251 400
86 644 93 743 46 803 11 87 94 981 274044 283 306 502 5 848 960 275227
36 [500] 669 828 944 27 6030 253 68 356 493 550 657 65 883 46 [500] 924
277129 206 11 309 865 90 278135 46 288 351 442 520 653 761 837 279068
89 191 241 44 64 99 616 63 752 813

280117 [300] 39 65 412 89 534 39 696 882 88 96 281058 668 2821b1
357 929 [1000) 283131 239 61 66 284088 314 68 425 87 [3000] 43 510 85
616 25 82 734 70 83 95 825 917 21 41 285027 134 263 885 435 [3000] 614
49 744 54 286440 48 514 22 34 669 716 287210 16 48 343 48 512 88 706
12 14 890

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300 000 Mark, 1 Gewinn
150 000. 2 à 100 000, 1 à 75 000, 2 à 60 000, 3 à 50 000. 3 à 40 000 10 A
30 000, 17 à 15 000, 54 a 10 000, 104 A 5000, 1521 a 3000, 2416 4 1000,

3734 à 500.

140044 252 602 94 1411283 96 347 427 [IB00J 55 56 590 636 142016
[1000] 74 122 86 200 19 389 429 96 710 97 143484 624 [1000] 716 34 11000]
54 841 91 144034 84 190 435 779 1600] 958 59 145071 92 494 688 621 94
[500] 845 [800] 985 146000 164 284 324 38 [500] 51 516 639 [500] 715 958
147064 127 237 76 756 13000] 90 865 926 148130 39 70 3683 782 91 961
149006 248 462 827 995 150055 100 305 78 459 5556 88 786 15 1685 152116
379 1500] 418 (500] 588 (1000 606 64 742 872 153152 75 409 67 86 86 889 945
154001 118 200 366 417 1600] 640 52 155170 3283 528 640 942 156060
157203 [500] 37 402 764 158015 24 277 375 463 509 44 786 898 909
159190 [3000] 205 72 462 676 89 880

160061 381 (1000] 541 [3000] 900 74 161372 618 50 968 162145 67
533 99 799 956 [500] 163084 155 394 621 747 916 1640183 163 11000] 275

374 [500] 908 41 1600] 165044 559 166291 395 455 582 664 701 8839 1670332
208 15 528 602 7083 50 807 [500] 20 88 168622 169082 317 97 449 873 986
[500] 170054 [3000] 115 80 238 320 80 408 820 33 945 17 1396 740
172158 [1000] 365 452 510 642 [3000] 799 935 [800] 52 173006 206 [6500]
652 770 174171 89 238 89 341 99 429 538 70 668 175151 207 55 309 448 77
637 [1000] 56 758 907 176030 240 1500] 410 527 667 869 177097 140 [500]
206 [3000] 337 412 59 550 60 696 742 91 178032 87 136 44 205 414 21 30
560 99 179032 116 [1000] 40 272 469 561 629 32 36 46

O009 403 [500] 88 96 795 911 87 181431 534 805 42 989 [8000]
182011 [1000] 178 (1000] 93 362 481 545 [3000] 183274 437 598 732 886
936 184088 126 235 [1000] 418 731 185275 (10001 97 478 508 1600 12
16 644 886 901 19 86 186167 398 [5000] 464 [500] 74 1500] 515 623 742
67 187003 91 292 363 70 652 872 [10000] 901 188090 182 620 71 705 900
189116 583 [3000] 366 679 [8000] 779 s66 [500] 190248 44 512 48 54
93 789 191044 75 224 325 [500] 468 511 666 1500] 726 8832 972 192019
112 321 520 633 68 98 753 193073 120 299 696 797 194042 188 500] 448
705 41 975 195062 [500] 541 94 616 196244 631 748 942 53 197230 38
356 455 534 723 24 810 [10000] 54 [500] 61 87 956 57 80 198152 252 335
808 88 96 [500] 199121 236 409 967 500]

200123 528 [3000] 843 97 [3000] 20 1381 524 680 35 713 67 848 [600]
933 202017 115 235 70 768 85 947 203107 [3000] 429 567 609 851 984
204005 25 198 307 36 80 518 65 75 785 205514 845 914 206069 81
110 [500] 36 430 64 94 523 616 709 52 813 77 930 207081 362 880 208138
227 61 [500] 349 89 404 63 625 929 (1000] 62 88 209279 394 468 562 621
80 840 210073 203 311 559 [3000] 730 893 211026 376 619 885 905

301 8 431 95 561 680 718 945 58 [500] 67037 119 407 [500] 632 97 [500] 741
871 971 [500) 68214 28 [3000] 595 [1000] 600 69000 37 151 299

1000) 753 92 899 70069 145 [3000] 301 48 409 71014 110 24 29 49 650 791
868 992 72248 398 531 60 698 959 73181 274 [500] 322 572 646 889 74203
24 32 332 440 614 75 799 938 44 52 75092 217 [1000] 53 [3000] 68 322 68 88
469 [1000] 91 504 52 62 [3000] 99 660 814 73 938 89 78099 271 396 [500]
765 75 840 962 [3000] 77197 [1000] 568 74 676 802 52 78018 31 116 35 45
290 439 717 43 865 912 79203 [500] 57 369 407 49 604 37 714

800831 [1000] 323 31 497 569 [1000] 609 767 829 956 81126 70 247
831 914 67 82127 278 377 495 515 838 975 90 83004 57 255 475 582 95 660
897 84065 158 501 49 665 737 863 996 [8000] 85075 88 245 300 66 461 764
879 914 [500] 86052 258 314 494 527 623 863 87144 3895 581 88040 277
472 597 635 803 89206 85 96 379 530 768 92 921 28 90212 37 367 462 6527
610 56 904 36 47 [500] 9 1182 441 [500] 51 [500] 92 672 [500] 874 92042
188 511 661 799 [1000] 865 988 93057 189 [3000] 385 482 646 770 925
94051 107 438 62 79 621 45 [1000] 51 764 [10 000] 95405 59 522 611 829 914
75 [3000] 96080 810 59 [3000] 900 90 97330 452 633 845 971 98023 115
223 351 430 543 634 7000] 44 765 829 997 99256 404 799 889 [1000]

100002 [1000] 64 [1000] 198 320 782 926 [1000] 66 101020 186 217 19
328 60 711 34 56 70 102444 618 23 61 75 764 94 834 103241 89 98 301

13307 65 415 624 ges 114064 218 380 608 15 927
83 123 308 668 947 1161833 [1000] 96 372 783 934 92 117153 346 72 571 84
96 669 919 118065 489 [3000] 717 es [1000) 819 900 s 21 [1000] 119091
161 212 28 87 96 369 [500] 417 692

120065 681 711 31 76 888 994 121168 220 377 432 64 689 735 829
122409 40 776 868 966 123102 64 210 95 386 68 86 89 [500] 98 507 84 649
54 94 816 124232 3483 471 544 [3000] 54 93 613 [500] 817 125139 69 610
r [800] 80 894 974 126306 415 998 [500] 127440 669 685 748
28268 469 580 797 811 61 [1000] n 151 e We W 72

14 130009 13 102 [600] 61 282 49 549 650 87 131005 [800] 206 44 383
a457 998 ſ500] 132001 127 716 1330n9 6- 275 346 134239 66 489 700 48
367 135036 139 450 dos 650 801 136881 137204 383 507 38 81 648 138164
360 93 974 [1000] 706 833 [500] 912 139020 44 524 600 30 [800] 771 857
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Berlin, 14. Nov. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl Stroh und Heu.
Ragdeburg, 14. Nov. Richtſtroh 5,00—6,00 Mk., Krumm

ſtroh 3,50—4,50 Mk., Heu 5,00—6,00 Mk. für 100 üg.
Hopfen.

RNürnberg, 13. November. (Hopfenbericht.) Heutige
Preiſe für Geringe Markthopfen bis 68 mittel do. bis 80
prima do. bis 90 Gebirgshopfen bis 100 mittel Aiſchgründer
bis 80 prima do. bis 90 geringe Hallertauer bis 65
mittel do. bis 88 prima do. bis 110 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 115 mittel elſäſſer bis 95 prima do. bis
105 mittel badiſche bis 95 prima do. bis 115 AC, geringe
württemberger bis 75 mittel do. bis 95 prima do. bis 110
mittel poſener bis 83 prima do. bis 105 Spalter Land,
leichte Lagen bis 115 Für Auswahl aus Partien werden einige
Mark mehr bezahlt.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 14. November. Rüböl loko 72,00, Mai 66,50.
Hamburg, 14. Nov. Rübvl feſt, loko verzollt 68,00.

Paris, 14. November. Rüböl feſt, November 83,50,
Dezember 83,50, Januar- April 78,75, Mai- Auguſt 68,00.

Amſterdam 14. Nov. Leinöl behauptet, loco 23, Dezember
227/, Januar Mai 227/, Juni Auguſt 227/5, September Dezember 22

W. Peſt, 14. November. Raps per Auguſt 26,50 Gd., 26,70 Br.
Zucker.

W. Hamburg, 14. Nov. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 o
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
November 17,65, per Dezember 17,70, per Januar 17,85, per März 18,10,
per Mai 18,30, per Auguſt 18,60. Tendenz: Ruhig.

W. Londou, 14. Nov. 960 JavaZucker loko ſtetig, 10 ſh. d.
Wert. Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 9 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 14. November. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 35 G., März 35 G., Mai 36 G.,
September 37 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 14. November. Kaffee. Good average Santos Dezember
43,75, März 44,25, Mai 44,75, September 45,50. Tendenz Behauptet.

W. Rio de Janeiro, 13. Nov. Kaffee. Zufuhren 24 000 Sack in
Rio, 80 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 14. Nov. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,loko 35. T e a n
Wolle und Baumwolle.

Bremen, 14. Nov. Vaumwolle. Still.
loco 55 Pfg.

d n, 14. Nov. Wolle. LaPlataZug Type B. Nov.5,70 bez., Mai 5,20 Käufer. Behauptet.
W. Liverpool, 14. Nov. Baumwolle Umſatz 12 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stramm. Per Nov. 5,51,

per Nov.Dez. 5,46, per Dez.Jan. 5,43, per Jan. -Febr. 5,44,
per Febr.März 5,46, per MärzApril 5,49, per April-Mai 5,51,
per MaiJuni 5,54, per JuniJuli 5,56, per JuliAuguſt 5,58.

Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 14. Nov. Petroleum behpt., Standard white loko

6,80 Br. z

Metalle.
Amſterdam 14. November. Bancazinn ruhig, loco 119

wen e e er e etr onate s Lſt ſpan. 19 Lſtrl., engl. 19 tri.,Zinn 194 Lſtrl., Zink 28 Lſtrl. e Nurt ens t
Glasgow, 14. Nov. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.

Warrants Middlesborough III 57 eh. 2 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 14. Nov. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 831 Rinder,
1783 Kälber, 643 Schafe, 13 051 Schweine. Ochſen: A.

B. C. D. Bullen: A.B. C. A. Färſen u. Kühe: A. B.D. D. A. Kälber: A. 98bis 103, B. 92--96, C. 7686, D. A. Schafe: A. 85
bis 88, B. 78--81, C. 66--71, D. A. Schweine: A. 66,
B. 64--65, C. 60--63, D. 62 Vom Rinderautrieb
blieb etwa die Hälfte unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich ziemlich glatt. Bei den Schafen fand der Beſtand bis auf
menig Abſatz. Der Schweinemarkt verlief anfangs glatt, ver
flaute ſpäter etwas, wird aber vorauſichtlich geräumt. Ausgeſuchte Poſten
brachten Preiſe über Notiz. Am Mittwoch, 21. d. M. fällt des
Bußlazes wegen der Markt aus und wird am Dienstag abgehalten.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 14. Nov. Auftrieb: 4148 Schweine und

3110 Ferkel. Verlauf des Marktes: Mittelmäßiges Geſchäft,
Ferkel lebhafter. Es wurden gezahlt im Engroshandel für Läufer
ſchweine: 6--7 Monate alt 44 63 3--5 Monate alt 32 bis
43 Ferkel: mindeſtens 8 Wochen alt 16—-23 unter 8 Wochen
alt 12 15 C

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 14. Nov. Rindfleiſch im Großhandel 1,10 bis

1,16 Mk., von der Keule 1,60--1,70 Mk., Bauchfleiſch 1,40 1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,50-—1,70 Mk., Hammel
fleiſch 1,40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60 1,80 Mk., Eßbutter 2,50
bis 2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 4,60-—-5,60 Mk.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 14. Nov. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 124 127 128 do. IIa Qual.
118 124 Schmalz: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 53,00--53,50 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
55,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 55,00 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 56 in Tierces bis 63 Speck: ruhig.

Fiſche. tT Hamburg, 13. Nov. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je
nach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 110-- 120 Mk.,
kleine 70--90 Mk., Seezungen, große 200--210 Mk., kleine 160 bis
170 Mk., Heilbutt 60--70 Mk., Kleiße, große 20—-90 Mk., kleine
55- 65 Mk., Rotzungen 70--80 Mk., Schollen, große 50-—60 Mk.,
mittel 40--50 Mk., kleine 25--30 Mk., Karpfen, lebende 95 Mk.,
Schellfiſche, große 30--40 Mk., mittel 30--35 Mk., kleine 20--25 Mk.,
Kabliau, große 25— 30 Mk., kleine 20— 25 Mk., Seehechte 30 40 Mk.,
Lengſiſch 10--15 Mk., Blaufiſch 14—-17 Mk., Petermännchen

Mk., Knurrhähne 13--15 Mk., Dorſch Mk., Rochen
10--12 Mk., Elblachs Mk., Lachs rotfl. 190--250 Mk., Silberlachs

Mk., Lachsforellen 100--170 Mk., Zander 70 130 Mk., Fluß-
hechte 80-- 100 Mk., Barſe 25—30 Mk., Brachſen 20——30 Mk., Schnepel
T Mk., Hummern, lebende 230--240 Mk. Heringe, friſche, per
Kolli Mk. Nordſee-Auſtern, 100 St. 4,00-—5,00 Mk.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 14. Nov. Roter WinterWeizen loko 82, per

Tr e t r a 85, per Juli 831a r Dezbr. z per Mai 50 per Juli Mehl 3,20.e 1 vgo, 14. Nov. Weizen per Dezember 74!/,, Mai 79.Mais 42i/,. zen p z 74 per Mai
NewYork, 14. Nov. Petroleum Standard white in New

York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.Credit Balances at Oil City 158. ſned Gaſe
W. New York, 14. Nov. Schmalz Weſt rBrothers 9,85. ch z ſternſteam 9,75, Rohe und

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Hermann Vehle, ſämtlich in Halle a. S.
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